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GroßherzogLich Badisches

Anzeige - Blatt
für d r n

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro. 4 , Mittwoch den 12 . Zanuar 1826 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachung .
Tabelle

über den Stand der Industrie - Schulen in der evangelischen Diöces Breiten bey der
öffentlichen Prüfung im Frühjahr 1824 .

ArLeiren , welche im Winker von k 8u3 auf 1824 von den Schulkindern
_ verfertig ! werde n sind. _
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Zusammen av3.



— 24 —

-k>>« Seuche , welch« im Winter zu Eppingen geherrscht hat, und wovon beynahe kein Haus frey w«
hat di« Ariwer an der Arbeit gehindert.

Unier den h6 Schülerinnen in Muhldach sind Protestanten 3/ .
Katholiken _ 9.

Zusammen h.6.
Summa der einzelnen Stücke und Paare von Strümpfen , Socken und Handschuhen , das Paar für

Eins gerechnet , dieses Jahr . . . t»6go .
vorige« Jahr . » . g3»3 .

Also Vermehrung um 38 / .
Breiten den 3 i . Decbr . rL -ch. Eppingen den iS. Juli 182h .

Großh. Bezirksamt Müller , Decan der evangl. Di»« «. Brette » .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachung en .

Schuldenliquidationen .
Anburch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschloßen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Achern .
(3) zu Achern an den in Gant erkannte » Jo¬

seph Heger «
'

ch , auf Donnerstag den » 7 . Januar
d. I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Ämtskanzlei . A . d .

Bezirksamt Bretten .
( 0 zu Gölshaufen an daS in Gant er¬

kannte Vermögen des ledig verstorbenen Jakob W e i S
auf Montag den z >. Jänner d. I . Vormittags 8 Uhr
in der hiesigen Amtskanzlei . Aus dem

Oberamt Ourlach .
(r ) zu Söllingen an den in Gant erkann¬

ten Bürger alt Kantenwirth Johann Adam Weiß ,
auf Donnerstag den » z . Januar d. I . früh 8 Uhr
auf diesseitiger OberAmtskanzlei . Zugleich wird
wegen der Wahl eines EuratorsMassä , und der Vec -
mögensveräußerung verhandelt werden . Aus dem

Oberamk Bruchsal .
fz ) zu Oestringen an das vergantete Ver¬

mögen der Philipp Erlache r '
schen Ehel . a . Donnerstag

den 37 . Jänner d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger
Oberamtskanzlei .

l » ) zu UnteröwiSheim an die in Gant er¬
kannte Verlassenschast der verstorbenen Ehefrau des
Friedrich J schi , auf Donnerstag den io . Febr . d . I .
Morgens 8 Uhr bei diesseitiger OberAmtskanzlei . A . d.

Oberamt Emmendingen .
(3) zu Holz Hausen an das in Gant erkann¬

te Vermögen des Johann Gutmann auf Dienstag
den , 8 . Jänner Nachmittags 2 Uhr auf diesseitiger
Oberamtskanzlei .

( 1 ) au Heim bach an das in Gant erkannte
Vermögen des Joseph Hell , aus Donnerstag den
37 . Januar d. I . Nachmittags 3 Uhr auf diesseitiger
OberamtGinzlei .

( » ) zu Th en in gen an das in Gant erkannt «
Vermögen des Johann Georg Heß , auf Dienstag
den 1 . Februar d . I . Nachmittags 2 Uhr auf diessei¬
tiger Oberamlskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Eklen heim .
(3 ) zu Kappel an den i » Gant erkannten

Philipp Stum pp , auf Montag den > 7« Jänner
d . I . Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger Kanzlei . A . d.

Bezirksamt Lahr .
( 3 ) zu Ottenheim an den Zoller Johann

Götz, welcher angesucht hat , eine Versammlung
seiner Kreditoren gerichtlich zu veranstalten , um mit

ihnen einen Borgvertrag zu versuchen , auf Montag
den 24 . Jänner d . I . auf diesseitiger Amtskanzlei .

(*) ju Nonnen weiher an di« Debitsache
der mundlodt erklärten Verwalter Haubertschc «
Wl ' ttwe auf Montag den > 7. Jänner d . I . Vor¬
mittags 8 Uhr in diesseitiger Ämtskanzlei .

( r ) zu Kürzel an die in Gant erkannte Kreuz -

witth Georg P fa ffs Eheleute , auf Donnerstag den

37 . Januar d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger Amts¬

kanzlei . Aus dem
Bezirksamt Rheinbifcho ffShe im.
( 0 zu Me mprech tshofen an die in Gant

erkannte Ehefrau des Christian Meier II . Katha¬
rina gib . Hänsel , auf Dienstag den 15 . Februar
d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseittger Amtskanzldi .

( 1 ) zu Scherzheim an den in Gant er¬

kannten Mezger Bernhard Wacker , auf Dienstag
den 22 . Februar d . I . Morgens 8 Uhr auf diessei¬
tiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Schopfheim .
(3) ,u Ei cht h al an den Bermögensstand der

Joseph Bruggerfchen Eheleute , auf Montag den
24 . Jänner d . I . Vormittags g Uhr auf diesseitiger
Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Dillingen .
( r ) zu Oberesch ach an das in Eonkurs er¬

kannte Vermögender Erescencia Schleicher Wilt -
we , auf Montag den 3 * . Januar d . I . vor diessei¬
tigem Bezirksamt .

(3) Emmendingen . fSchuldenliquidation .)
Da in der zu Ordnung des Vinzenz Schinzing -



scheu Schllkdenwes - nr angeerdnrten Tagfahrt di »

erschienenen Gläubiger sich zu keinem Nachlass » ver »

standen haben , ft wirs über die Binzen , Schinzing -

sche Berlasscnschafl von Holzhauscn der Gantproz . ß
erkannt , und werden die noch nicht erschienenen Gläu¬
biger , und diejenigen Gläubiger , welche über ihre
angebrachte Forderungen noch etwas nachzulragen ha¬
ben , oder ihre Urkunden noch nicht vorgelegt haben ,
aufgeftrdcrt , Donnerstags den ao . Januar 18 * 5
Nachmittags r Ubr dahier sich einzusinden , unter
dem Rechtsnachlheil des Ausschlußes von der Masse
für die Elstern , und der Nichlannahme weiterer Er¬
klärungen für die Letztere .

Emmendingcn den 22 . Dezember » 8 * 4.
Großherzogl . Lberamt .

(z ) Karlsruhe . fAufforderung . ) Der da¬
hier unlängst verstorbene Kanzlcidiener M 0 ch hak
die Summe von 74 fl . 24 kr . hinterlaffen , welcher
Betrag jedoch von dem hiesigen Tranbenwicth Bern¬
lacher für den Verstorbenen verabreichte Kost und
Logis ln Einspruch genommen wi >d . Da nun dies¬
seits keine weitere Crediloren des genannten Kanzlei¬
diener Moch bekannt sind , so werden hiermit alle
diejenigen , welche irgend eine Forderung an densel.
den res», dessen Hinterlassenschaft zu machen haben ,
aufgefordert , dieselben bis Samstag den 2 * . Januar
» 8 * 5 - Vormittags 8 Uhr dahier um so gewisser zu
melden und auszuführen , als nach fruchtlosem Ab¬
lauf diese « Termins die obgidachte Summe dem
Traubenwirlh Bcrnlacher ül -erqebcn , im Kall aber
einer sich zeigenden Gankmaßigkeit die sich nicht ge¬
meldet habenden von der vorhandenen Masse ausgr »
schlosse » werden . Karlsruhe den * z . Dezbr . * 8 *4.

Großherzogl . Sladkamt .

Mundtodt - Erklarungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Bere

lufl der Forderung , folgenden im ersten Grad für
wiindrodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
>v " st mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

^ ' iirkSamt Nheinbischoffsheim .
( * ) von Graulsbaum den mit schwachen

Berliand - skräften behafteten ledigen und volljährigen
David Häns . l , dessen Rechksbcistand Michael
Schneider von Licheenau ist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

» der deren Lribeserben sollen binnen » 2 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «
bekannten nächsten Verwandten gegen Cauüo «
« «cd agögeliefert werde «. A « S dem

Bezirksamt Osterburken .
( 3 ) von AdelShelm der Ebirurq Wilhelm

Hauck , welcher feit 2 « Jahren keine Nachricht von
sich gegeben hat , dessen unter Pflegschaft stehendes
Vermögen in Z07 fl . ig | kr . besteht . Aus dem

' Bezirksamt Waldöhujt .
(z ) von N i e d e r w i e l der Leopold Warmer ,

welcher im Jahr » 807 zu dem Großh . Bad . Militär
trat , und bisher nichts mehr von sich Horen lief»],
dessen Vermögen in 1000 st. besteht .

(2) Breiten . sErbvorladungJ Ueber den
seit 6 Jahren abwesenden in den Bannat ausgewan -
derten Löwenwirlh Philipp Jakob Lieb von Flehin -
gen wird der WerschollenheitSprozeß erkannt , und der¬
selbe oder dessen Leibcscrbcn aufgefordert , binnen
Jahresfrist rücksichtlich seines Vermögens zu melden ,
widrigens dasselbe an seine bekannte nächste Verwand¬
te gegen Eaution wird , ausgefolgt werden .

Breiten den 3, . Decdr . » 8 * 4 .
Großh . BezirksAmt .

( 1 ) Neustadt . sErbvorladunq .) Dem ledigen

Z8jahrigen Uhrenhändler Johann Ruff von Ober -

lenzkirch ist schon vor 22 Jahren auf den Handel i»
daS Königreich Preußen gegangen , ohne daß feit die¬
ser Aeit einige Nachricht über Leben oder Tod des¬
selben eingekommen . Johann Ruff oder dessen allcn -

fallige Abstämmlinge und Rechtsnachfolger werden
ausgefordekt , binnen Jahresfrist das unter Pfleg¬
schaft stehende Vermögen per 108 fl> in Empfang
zu nehmen , widrigenfalls dasselbe den bekannten nach -
.sten Anverwandten in fürsorglichen Besitz übergeben
wird . Neustadt den 3 » . Decbr . » 8 * 4 .

Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

( 1 ) Freiburg . sVerfchollenheits - Erklärung .^
Joseph Wursthorn aus dem Oberybcnlhal , Vog¬
tei St . Peter , welcher auf die öffentliche Vorladung
vom 17 . Juny > 8 * * keine Nachricht von seinem
Aufenthalt crtheilte , wird hiemit verschollen erklärt ,
und sein Vermögen feinen bekannten gesetzlichen Er¬
den gegen Sicherstellung zur Nutznießung r'lberlassen .

Freibnrg den 28 . Decbr . » 8 * 4 .
Großherzogl . Landamt .

{ * ) Sinsheim . sB,rscholll nhei
'
tserklärung .f

Da ans geschehene öffentliche Aorlabnng Franz Am¬
bros Miltenberger von Sineheim sich in der
anberaumien Frist nicht qemndel hat , so wird der¬
selbe nunmehr , als verschollen erklärt und dessen Ver¬
mögen den sich darum gem . ldet habend .» Verwandte »
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Sinsheim den Z . Jan . * 8 * 5 .
Großh , Bezirks«« .



fr ) Tryb erg . ^VerschMnheitstrklarung .) Nach¬
dem Theodor Mark von Schönwald sich der Auffoc -
derung vom 10 . April v . I . ungeachtet bis itzt dahier
nicht gemeldet hat ; so wird derselbe nunmehr als
verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen muth -
ma ^ iichen Erben in fürsorglichen Besitz übergeben »

Tryberg den re) . Dccbr . > 8 r 4.
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( » ) Eppingen . sFahndungund Signalement ) )

Am Zc>. v . M . ist der unten signalisirte Friedrich
Henning er von Roßach , welcher als ein höchst-
gefahrlicher Jauner von dem Königs . Würiembcrgi -
schen Obcramr Weinsberg durch Steckbrief verfolgt
wird , seinem Begleiter auf dem Tr - nsport von hier
nach Schweigern entsprungen . Die sämmtlichen resp.
Polizeybeliördm werden daher ersucht , auf denselben
genau fahnden , ihn auf Betreten arretiren und wohl¬
verwahrt anher einliefcrn zu lassen.

Eppingen den 6 . Jänner 1825 -
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Friedrich Hcnninger Zimmermann von Profes¬

sion , gebürtig von Roßach , z » Jahr alt , 5 ' 4 " 3 " '

groß , hat dunkelbraune Haare , breite Stirne , braune
Augen , lange schmale und spitze Nase , großen Mund
mir schmalen Lippen , breites Kinn , blonden Bart ,
breites Gesicht , gelbbräunliche Gesichtsfarbe . Ec ist
besonders daran kennbar , daß sein rechtes Aug ent¬
zündet ist , und daß in der ober» Kinnlade ihm die
beiden Vorderzahne fehle» . Seine Kleidung bestand
in einem dunkelblau tuchenen Oberrock mit schwarz
sammetenen Kragen , und überzogenen Knöpfen , in
hellblauen gestreiften sommerzeugenen Beinkleidern ,
tn einem schwarzseiüenen Halstuch und runden Hut ».

(2 ) Karlsruhe . sFahndung . ) Nach einem
von dem Königlich französischen SkaatsPrvcurator zu
Slraßburg anher gelangten Rcquisitionsschreiben sol¬
len in der Nacht vom 18 . auf den ig . Dezbr . v . I .
zu Eggenstcin r ftanzösftchcn Familien zwei Koffer ,
welche unten bczeichziele Effecten enthalten haben sol¬
len , entwendet worden ftyn . Sammtliche Großh .
Polizeibehörden werden ersucht , zur Entdeckung der
Thater und Auffindung der entwendete » Gegenstände
mitzuwirken . Karlsruhe den 3 . Januar 1825 *

Großh . rzogl . Landamt .

Verzeichnis der Effecten .
Z gute Mannshemder , unbezclchnct . r neue

Frauenhemder gezeichnet mit AB . 6 Fraucnklcider ,
nämlich 3 weiße , 2 röthe , 1 schwarzes von Bom¬
basin. >3 Paar baumwollene und - Paar wollene

Frauenstrümpfe gezeichnet mit AB . »
'

gestrickterwollener Unterrock . 4 bunte kleine Halstücher . »
großes schwarzes Merinotuch mit bunten Kanten . »
weißer KopfkissenUeberzng . 2 Handtücher mit H .
gezeichnet . 2 goldne Ringe mit den Namen I . I .
Heywang undA . C . Büchner . 1 goldner Ring mit
den Buchstaben G , B . 4 Schnupftücher . 5 Paar
wollene MannsSocken . 1 qramr Frack 1 Paar
feine graue wollene Tuchbemklrider . 3 Gillets , näm¬
lich 1 schwarzes und 2 bunte . 1 Paar Halbstiefel .

Ein Felleisen mit einem SeehundsOeckel , wel¬
ches enthielt : Kinderwäsche , 2 Rasiermesser . 1 Tauf¬
schein für Heinrike Maria Gertrud Hey -oanq . Zwei
Trauscheine , für Johann Jakob Heywang und Anna
Kathauna Büchner , beide in Riga ausgefertigek . 1
Obligation von 547 Rubel 8» Kopeken , worauf er¬
halten 20 Rubel Ban ko und 80 Rubel Silber . 3
Röcke . 10 Frauenkleidcr . 4 Kindcrklcidcr . 7 Frauen¬
hemder . 12 Kinderhemder . 6 Handtücher . 2 Paar
Schuh «. 24 Paar Strümpfe . 8 Paar Kindcr -
strümvfe . 6 Schnupftücher . 1 Schildplamer Kamm .
4 Hauben. 4 Hälschen ( Kragen.)

Ein Kästchen worin : 2 Paar Ohrengehange , 2
goldne Ringe . 2 Paar silberne Paßbacken . , Drei
Schnüre Perlen . 5 Eßlöffel . 1 Verlcglöffel . 10
Kaffeelöffel . 3 Strickbeutel . 1 Schmandlöffel . 1
Geldbeutel , worin ein 20 Fr . Stück ( Rapoleons -
d

' or ) waren . 1 Paar lange Handschuhe . 2 Paar
kurze Handschuhe . r Servietteiibander . 2 neue
Striche ( gestickten Mousseline ) zu Hauben . 2 H » ls -
küchcr.

( 1 ) Oberkkrch . sFahndungund Si .malement .1
In dem unten bezeichnetcn Amtsbezirk hat sich im
Monat December v . I . eine Weibsperson von unten
beschriebenem Signalement mit einem Burschen «in.
geschlichen , den sie als ihren Bruder ausgicbt . Die ,
selbe sucht besonders Hebammen und Pfarrhäuser mit
dem Vorwände auf , funtcr den vorthcilhaftesten Be¬
dingungen ein Kind zu verstellen .

Dabey verkauft sie goldene Ringe , welche von
dem bekannten sogenannten Mannheimer Gold scyn
sollen , und sucht mit ihrem Gefährten die Leute un¬
ter allerhand .Vorwanden zu betrügen . Sämnttliche
PolizeyBehörden werden ersucht,auf diese beiden Per¬
sonen durch die geeignetcn Maasreqeln zu fahnden ,
jm Betretungsfall durch augenblickliche Visitation ihnen
das Deiseltschaffen der Ringe und was sie sonst ver¬
dächtiges mit sich führen sollten , unmöglich zu ma¬
chen und beide sofort anher zu liefern oder etwaige
Spuren uns mitzutheilen .



Signalement
Dieselbe nennt sich Bab . tte Link , bedient sich

im Gespräch ftbr bäuflg der Ausdrücke : lugen sie —

schauen sie ; so " 3 « Jabr alt , etwas groß und - staik
im Körp - r seyn , und ein länglichtes Gesicht haben ,
u „ d einen Ucberreck kragen .

Oberkirch den 5 - Zäunet 1825 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Rastatt . sFadnduiig . j Der unken Sig -
nakisirte , verheyrachcte Ta .stöhncr Johann Heck von
O >ltigh >im hak sich vor einiger Zelt bei nächtlicher
Weile von Haufe entfernt , ohne daß man s. ltdec
über seinen Aufenthalt Nachricht erhalten . Samnu -
liche Behörd . n werden andurch ersucht , denselben auf
Hunten anher transporfiren zu lassen .

Rastatt den, 7 . Zauner 1825 .
Großberzogl . ObcrArnk .

S i u n a l e m e n l .
Derselbe ist ns Jahr alt , schlanker Statur ,

nrißt 5 ' und ungefähr 3 "
, hat braune Haare , brau¬

ne Augenbraunen , graue Augen , lange Nase , brau¬

nen Bart , langes Gesicht , gesunde Farbe . Bei sei¬

ner Entfernung trug er eine s. g . Russenkappe , schwar¬

zes Halstuch , blau tücheneS WammS , roch gestreifte
Weste , blau gedruckte hänfene Hofen und kalblederne

lange Bauernsiicfel .

fl ) Bühl . sDicbstahlZ Gestern Abends , um
halb 6 Uhr ist einer über Achern nach Br 'ihl mit Post
reifenden Familie auf der Landstraße zwischen Otters -

weier und Bühl eine große hinten auf der Chaise
mit Stricken befestigt gewesene Schachtel abgeschnit -
tcn und entwendet worden ,

Zn dieser Schachtel befanden sich folgende Ge¬

genstände . st - kr.
1 ) 28 rothe künstliche Rosen im Werth v . 23 —
2 ) 8 dnnkclrothe Granatblumen ueot . uä . 4 Zc »

3 ) r blaue Guirlanden aest : ad . 5 —
4 ) » 4 Bouquets von verschiedenen Blumen ,
„ Werrh . 7 -
o) x '•■^ wnfclrctf' c Ranukeln . . . 4, 40
0 ) 2 Bouq „,tz von hellrokhen Rosen

und dunk ^ roth .-n Nelken . . . 9 —
7 ) 5 F^ uenzimmerHnuben von weißen

Spitzen . . . . . . 21 —
8 ) 1 Garnitur von 1 n <u . . . 6 —

'
Zusammen ? <r —

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Ersuchen
zur öffentlichen Kenntniß , daß zur Entdeckung der
unten siqnstlisirlen Mannsperson , auf welche der Ver¬
dacht fällt , und zur Zurückerhaltung der entwendeten

Gegenstände v»n Seiten der Großh . Behörden mit -
gewirkl werden möchte .

Signalement .
Die sich flüchtig gemachte Mannsperson ist von

kurzer dicker Statur , sie trug euren runden hohen
Filzhut , rin n dunkeiblar .tüchenen Tschvben und iangs
Hosen . Bühi den 7 . Jänner 1825 .

Großh Bezirksamt .
( 1) G c n g cnba ch . sDiebstahl. s Dem Bür¬

ger Georg Arinbrustcr ln Bieberach ist vorige
Woche mittels gewaltsamen Einbruchs in sein Wasch¬
haus ein kupfern r Dranntweinkcffel im Werihe ad
25 st - diebischer We . se entwendet worden .

Diese » Diebstahl bringt man mit dem Ersuchen
zur öffentlichen ' Kenntniß , zu Entdeckung des Ent¬
wendeten ^ und Beifangurig des Tdäcers mitzuwicken .

Geii ^ eirbach den 31 . Decbr . >824 .
Großh . Bezirksamt . .

( r ) Hornberg . sDiebstahl . ) Dem Wirth Jo¬
hann Georg Storz aus Neichenbach wurden in
der Nacht vom 15 . auf den e li . Decbr . 1824 . fl - kr.

2 Serken Speck zu l 3 r # . ä 12 kr . 26 24
4 Seiten dilto „ 184 W . h. 12 fr . 36 48
4 Seiten dilto „ , 44 k 12 kr . 28 48
8 Sch ' nken zu 4 M - per Schinken ü 9 kr. 4 48
2 Kinnbacken zu t> it . ä 10 kr . ._ 2 —

Summa 98 48
und eine Dunggabcl mittelst Cinsteigcn durch daS
Kamin entwendet .

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Ersu¬
chen zur öffentlichen Kenntniß , uns im EntdeckungS -
falle der Thäter oder des gestohlenen Specks alsbald
Anzeige zugehen zu lassen.

Hornberg den 7 . Jänner 1.825 .
Großbcrzogl . Bezirksamt .

f «) Tryberg . sDiebstahl .) Am Samstag den
lö . Dezbr . v . I . wurden zu Rahrbach folgende Ge¬
genstände diebischer Weise entwrndel :

» Oberbett mit weißem leinenem Ueberznge , be¬
zeichnet mit 3 rochen Kreuzen , und den Buch¬
staben K . K . und F . K .

I Betttuch von Abwerk ,
r blautüchene Röcke mit überzogenen Knöpfen , ]
1 blautüchene Jacke mit Haften ,
1 ditto ditto ditto '

1 blautuchene Weste mit bleiernen Knöpfen ,
1 Weste von gestreiftem Somm . rKanchestcr mit

messingenen Knöpft » ,
> Hernd
2 weiße baumwollene Kappe ,
1 schwarzserdcnes Halstuch ,
i Nasruch und
» paar blautüchene Beinkleider .



Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Ersuchen
zur öffentlichen Kcnntniß , daß zur Entdeckung des
Lhäkcrs »nd der entwendeten Effecten von Seiten
der Großh . Behörden mitgewirkt werden welle .

Lrpberg den 4 . Jänner 1815 . 3
Großh . Be -irksamt .

( t ) Lörrach . sStraftrkenntniß .j Da der auS
seinem Urlaubedistrikt unerlaubter Weise entwichene
Stephan Heimgartner von Tüllingen , Gemein - r
des Großh . Linien JnfanterieRegiments von Neuen -
ßein Nro . 4 . auf die Vorladung vom > 5 . November
v . I . sich weder bei seinem RegimcntSCommando noch
tey unterfertigter Behörde gestellt hat ; so wird dcrsel-
de des Verbrechens der Desertion für schuldig erklärt ,
und daher neben dem Verluste des Ortsbürgerrechts
in ein« Geldstrafe von * 100 fl. verfällt , auch gegen
ihn , wegen der , ihn zur Last fallenden Schristver -
fälschung das Weitere auf Wicderbetretcn gegen ihr»
Vorbehalten . SB. R . W .

Lörrach , am 5 . Jänner * 8 * 5.
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Neustadt , s Straferkenntniß . f Simon
Höfler von Löffinqrn welcher im ßabc t8 > * zum
Großh . Bad . Militär gekommen , sich gegenwärtig
zu Kinitz , Direckorialamees Butsch im GraincrKrcis
in Mähren aufhalt , ohne bisher zu seinem Regi¬
ment zrirückzukehren , wird hiermit der Desertion schuldig
erklärt , und deshalb in eine Geldstrafe von i2uo st. ver¬
fällt , auch des Orisbürgcrrechts zu Löffmgen für ver¬
lustig erklärt . Neustadt den 29 . Dezbr . » 8 r 4 .

Großh . Bad . Fürst !. Fürstenbergisches Bezirksamt .

(* ) Durlach . sPfandbuchserncurrung -l Da die
Erneuerung der Langensteinbacher Unterpfandsbücher
nöthig fallt ; so werden diejenigen , welche Borgugs -
und Pfandrechte auf Liegenschaften dieser Gemarkung
anzufprechen haben , hierdurch aufgefordert , dieselben ,
unter Vorlage ihrer Beweisurkunden in Original
oder beglaubter ?kbschrift bis 7 - > 8. und 9 . Fe¬
bruar d. I . bet der beauftragten Commission im
Erünbaumwirihchaus « z» Langenst . inbach um fo ge¬
wisser anzuqeben , als sonst das Pfandgericht feiner
Haftbarkeit für nicht angemeldet werdende Forderun¬
gen entledigt wird .

Durlach den 4 . Jenner 18,5 .
Troßherzogl . OderAmt .

( *) Dvrkach . sPfanbbuchserneuerung . ) Alle
diejenige welche Pfand - oder Vorzugsrechte auf Gü¬
ter Sölliitger Gemarkung anzusprechcn haben , werden
hiemiceuifgeforberk , ihre beßfallstge Urkunden entweder in
Ur - oder beglaubter Abschrift zum Behuf der Pfand -
buchserueuerung bei dem hie ; u beauftragten Commissär ,
Montag , Dienstag und Mittwoch den 7 . 8 . und 9 .
Marz > 825 .

® cr * oder Nachmittags auf dem Rath -
hauS zu Söllingen ab -.ugeben , und die Erneuernng
ihrer Pfandrechte abznwarten , widrigenfalls das
Pfandgericht seiner Zeit von aller Haftbarkeit entbun¬
den wird . Durlach den 3 . Januar * 825 .

Grvßhrrzogliches Oberamt .

(3 ) Äotf , sUnterpfandbuchErneucrunz zu Kork
und Willstrlt . j Der Zustand der Unterpfandsbücher
der beiden AmkSgemeinden Kork und Willstctl hat ei¬
ne Renovation derselben nvthwendig gemacht , zu
welchem Geschäft daS Großh . Hochlöblich « Kinzig -
KreisDirectcrium zu Offenburg die Genehmigung
schon unterm rb . August , 820 Nro . * 3,549 . ercheilt
hat . Es werden daher alle diejenigen aufgefordert ,
welche aus irgend einem Grunde Vorzugs - und Un -
terpfandSrcchte auf die in den Gemarkungen der be¬
sagt - » Gemeinden Kork und Willstctt liegenden Gü¬
tern und sonstiges Grundvermögen angusprcchen haben ,ihre .Ansprüche unter Vorlegung ihrer RcchtSurkun -
dcn entweder in Original oder beglaubigter Abschrift
an dem festgesetzten Termin geltend zu machen , und
die Rechte zu wahreff , widrigenfalls die Unterpfänder
der Ausblkibenden den Nachkheil der Nichteintragung
zu erwarten haben .

Der Termin ist für Kork den r 4 . *5 - * 6 . Jan .
, 8 *5 vor dem TheilungsCommissär im Ochsenwirths »
hause zu Kork . Jener für Willstctt den 27 . 28 . *y .
und Z * . Januar » 825 vor dem Commissär im Rap -
penwirkhehause zu Willstelt .

Kork den *Z . Lecbr . * 8 * 4 .
Großh . Bezirksamt .

( *) Rheinbisch offSheim . fUnlerpfand - -
bucherneuerung .j Df « Erneuerung des Unterpfands »
buchs der Gemeinde D ' ersheim ist für nöthig crach.
tct , und Ta fahrt zur Liquidation der Unterpfands ,
und Vorzugsrechte vor der zu diesem Geschäft best«»-
ten Commission auf den >4 . * 5 . , 6 . , 7 . und
* 9 . Februar d . I . anberaumt worden . Es werden
daher alle diejenige welche Unterpfands - und Vor¬
zugsrechte aus Liegenschaften in der Diersheimer Ge¬
markung anznsprechrn haben hi - mil aufgefordert , un¬
ter Vorlage ihrer Pfandurkunden in Original oder
beglaubigter Abschrift solche aus besagte Tage , vor
b«r Commission im Adkerwirthshauft zu Liecrheim
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, u liquidiren , ober zu gewärtigen , daß nach frucht .

losim Ablauf de « LiquidaiivnsTermins da« Pfand -

Gericht alldort von seiner Haftungspflicht und aller

Gewährleistung entbunden werden solle .
Rhcenbischrffsheim den Z . Januar 1825 .

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Eßlingen . sEhegerichtliche SJorfabung .]
Nachdem b . i dem ehegerichrlichen Senate des Kvnigl .
Würtembergische » Gericht - Hofs für den NeckarKcns

zu Eßlingen die Ehefrau des entwichenen Küfers Jo¬
hann Michael Dehner von Heilbronn , Katharina

Christian « , wegen böslicher Verlasst,ng , um Erken¬

nung des Ehescheidungs - Prozesses gebeten , und man

derselben in diesem Gesuch willfahrt , auch zu Ver¬

handlung dieser Eheschridungs Klagsache , da die früher
festgesetzte Tagfahrt wegen eingktretener Hindernisse
abgestellc werden müssen , eine neue Tagfahrt auf Mitt¬

woch den 23 . Marz 1825 peremtorisch bestimmt hat ;

so wird durch gegenwärtiges offenes Edict nicht nur

gedachter Joh . Michael Dehner , sondern auch des¬

sen Verwandten und Freund « , welche ihn im Rechte

zu vertreten gesonnen seyn sollten , peremtorisch vor¬

geladen , an gedachtem Tage , wobei wiederholt drei¬

ßig Tage für den ersten , dreißig Tage für den zwei¬
ten , und dreißig Tage für den dritten Termin hiemit
anberaumt werden » vor genannter GerichksStelle z»
Eßlingen Vormittag « 9 Uhr zu- erscheinen , die Klage
der Ehegattin anzuhören , darauf di« Einreden in
rechtlicher Ordnung vorzutragen , und stch eines «hege,

richtlichen Erkenntnisse « zu gewärtigen , indem , er

erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine nicht ,
auf deS Gegentheil « weiteres Anrufen in dieser Ehe -

scheidungSfache ergehen wird , waS Rechtens ist
So beschlossen im ehegerichtlichen Senat des König !.

Gerichtshofs für den NcckarKreis .
Eßlingen den >5 - Decbr . i 8 * 4 .

Sattler .

Kauf - Anträge .

(Z) Br . rten . sMühlenversteigerung zu Steins
Da bet der d . J . vorgenommenen Versteige -
rung der dem Mutter Heinrich Ziltel gehörigen herr¬
schaftlichen Erblchenmühl - in Stein der gerichtliche
Anschlag nicht erlöst wurd « , « her Müller Zickel
gestorben , und dessen Vermögen gankmäsig geworden
ist , so svird um nochmalige Versteigerung fraglicher
Mühle um so mehr nöthig , als nun lammtliche Gläu¬
biger des ZiltelS hi«bei betheiligt sind .

Die
'
Versteigerung wird Freitag den re . Jänner

i 8 ? 5 Mittag 1 Uhr auf dem Gemeind . Haus in
Stein vorgenommen . Das Stei '

gerungSobficl besteht
in einem zweistöckigen Gebau , im untern Sicck das
Mühlwerk mit 2 vberschlächtigen Mahl - und einem
Gerbgang , im obern Stock die Wohnung , dabei be¬

findet sich Scheuer , Stallung , eine geräumige Hof -

railhe und Garten .
Zugleich wird bemerkt , daß fiämmtliche Güter

deS Müller Zittel und zwar 2 Viertel 34 Ruthen
Garten , 8 Morgen 2 Viertel 30 Ruthen Acker , 33
Ruthen Wiesen , 3 Viertel 26 Ruthen Weinberg am
nämlichen Tage zur Steigerung ausgesetzt werden .
Der Steigerer hat sich über seine Vermögensverhältniße
durchZeugniße auszuweisen . Breiten am 27 . Der . 1824 .

Großh . Amtsrevisorat .
( z ) Bruchsal . sAiegelhüttenverleihung durch

Versteigerung .] Da die Obergrvmbacher Gemeinde
Ziegclhütte in anderweiten Bestand gegeben werden
soll , so wird dies den etwaigen Liebhabern mit dem
Anfügen andurch angezeigt , daß zur weitern Ver¬

pachtung durch Versteigerung Termin auf den 21 .
Jänner 1825 auf dem Rathhause zu Obergrombach
anberaumt sei , und die nähern Bedingungen jeder¬
zeit beim Ortsgerichte daselbst eingesehen werden können .

Bruchsal den 22 . Dezbr . > 824 .
Großherzogl OberAmt .

( 1) Gengenbach . sHaus , und Mühlever -

steigerung .s Samstag den 2y . Jänner d . I . Nach¬
mittags 1 Uhr wird im Wege der Exekution die den
Xaver Krjmerschen Eheleuten zu Reichenbach zu¬
gehörige Mahlmühle mit jtvei Gange sammt den dazu
gehörigen Mühlgerälhschaften nebst einem Wohnhaus ,
Scheuer , Stallung , Wagenschopf und Hofrailhe mit
dem dabei liegenden Krautgarten , sodann » Zeuch
Ackerfeld , 7 Haufen Reben , 2 Thaucn Matten ,
» Pferd , 2 Mühlewägele und andere Fahrnißstücke
in der Behausung selbst an den Meistbietenden öffent¬
lich versteigert werden .

Dieses wird mit dem Beisatze öffentlich bekannt
gemacht ; daß sich die Kaufliebhaber mit Bürgschaft
zu versehen , und fremde Steigerer noch mit Vcc -
mögenSzeugnisse über Zahlungsfähigkeit auszuweise »
haben , wozu die Liebhaber mit dem einqeladen , daß
die weitere Kaufsbrdingungeu am Steigerungs¬
tage eröffnet werden .

Gengenbach den 4 - Jänner 2825 »
Großh . Amtsrevisorat .

(2 ) Heidelberg . sFrüchte . Versteigerung . )
Dienstag den 28 . Januar d . I . Nachmittags r

Uhr werden im Gasthof zum Karlsberg in Heidelberg
mehrere hundert Malter Früchte von den Rezepturen
de« Großh . Ministeriums de « Innern , kathol . Kir -
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ilhknftcl -on der Schaffnerey Schul - Amd Klosterfond

zu Heidelberg , der Schaffncrey Lobcnfcld und der

karho !. Schaffnerei ) und SchulfondV . riechnunq Wein -

Heim öffentlich versteigert , <mld ) e3 mit bem Anhang
bekannt gemacht wird , daß Ue Proben am Tage
der Versteigerung Morgens auf dem Fcuchtmarkte da¬

selbst ausgestellt seyn werden .
Heidelberg den 8 - Jan . 18 : 5 »

( 3) Karlsruhe . fOeffentliche Versteigerung
mehrere Staatspapiere . f Montag den i \ . Januar
1825 Vormittags 9 Uhr werden in dem hiesigen
Nachhause nachbenannte Staatspapieee gegen baare

Zahlung öffentlich versteigert , nämlich :

198 Stück badische fündig Gulden Loose , von dem
Anlehen aä 5 Millionen vom Jahr 1820 .

ik St . ParrialObligalicnen ü 100 fl . mit den Coupons .
2 bitte ditto h 500 fl . mit den Coupons .
Z pfälzische Lit . D . Obligationen mit den Coupons

ä r ? z fl.
9 46 dito Lit . D . Coupons ü 1 7I fl .
, 8 dito dito dito ü 13J fl . -

Wovon die Liebhaber in Kenntniß gesetzt und

zur Steigerung cingeladcn werden .
Karlsruhe den ag . Decbr . 182 ', .

Graph . StadtamtvRevisorat .

Dienst - Nachrichten
t

Der Fürst ! Fürsteuberojschen Präsentation des

Schulkandidaten Alois Stöcker von Haussen vor

Wald ans den dortigen Schuldienst ist die Slaatsge -

nehmigung cctheilt worden .

Berlvosung
d e s

Hub - Bades
im Gr0ßherz0gthuin Baden .

Um das allgemeine Interesse , welche das Jn -
und Ausland an der Verwesung dieses vcrkheilhaften
und soliden,Etablissements genommen hat , noch mehr
zu erhöhen , wird stakt des scchszchnten Looses , von
heute an das ejlfte freigegeben , wenn 10 LooschzUlaM-
mcn genommen werden . Damit die Ziehung in Bal¬
de möge statt finden können , wird hiermit zugesagt ,
daß sie vorgenommen werden wird , sobald von den
, 4/ )oc> Loosen , aus welchen diese Lotterie besteht ,
13,000 Stück abgesetzt seyn werden ; dem GewinAer
deö ' HauptpreifiS wird auch in diesem Falle die ver¬
sprochene

'
Ablösungssumme von 60,000 fl . durch den

Unterzeichneten baar bezahlt , wenn er diese der -Be¬
sitznahme des Hubbades verziehen sollte . Daß dicht
Besitzung gerichtlich auf 116,9 : 5 fl . geschätzt worden
ist , und ansser den großen solid gebauten Vad - ,
Wiclhschaftö - und Oekvuomiegcbaudm mehrere Baum -
und Gcmüsgarten , 51 Morgen Llckerseld , . 6 Tauen
Wiesen , 2J Morgen Neben und 50 Morgen Wald
in sich schließt , ist , so wie auch die Spezifikation der
Geldgewinnsie von 15,500 fl . , aus dem Hauptplans
ersichtlich . Karlsruhe den 6 . Jänner i8r5 -

Karl Hcinr . Erhard .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 8 . Januar l8r5 .

Fruchtpreis . | Karlsruhe . ß Ourlach g Pforzheim . Z Vrodtaxe , Marl ^ -uhe l Durt . § Fleifchkare . HKarlsr -ZDurl .

Da « Malter
Neuer Kerner
Alter Kernen
Walzen - -
Neues Korn
Alles Korn
Gew . Frucht
Birgen - -
Hebcr » - -
Welschkorn -
Erbsen b . Sri .
Linsen - - -
8 hnrn -

fl . « • fv . | fl .

6 8 | 5 38 | —
5 3o ! 5 3o ft —

3 32 3 12 | —

3 32 3 12 s —
2 20 2 20 )■ —
k 3o k 3°

|

—

— - i -

kr . 3 Ein Weck ^zu ß Pf . | Ltb . £ Pf .
1 kc . hält

dito zu 2 kr .
Weißbrod zu
6 kr. hLlt

Schwarzbrod
zu ui kr . HLlt
dito zu g kr .

zu bkr , halt
zu io fr . hält \

-
S . t D - s Pfund

7J3 gizOchseuslcisch
4 isjemcinc« -
' 17 J Rindfleisch -

Kvhfleifch -
Kalbfleisch -
Räuplingsst .
Hammclfl .
SLwerncfl .

E Ochsenzunge
s 10 zOchscnmeeut
. i st fi Ochsenfvk5 I b i 1 Kalbskopf

kr .
7
6
5
5
6

6
6
8

» !»
8

2k

tzBiktualirn - Preise . ! Rindschmalz das Pfund 17 kr. — Schweineschmalz 16 k-
Achter , gegossene 16 kr. — Seife 12 kr . — Unschlitt das Ps . — kr. 5 Epe : 8 kr .

».».iMjjn.rrri

Butter il» kr.

kr .
7

~
6

6

6
6
7

8
16

Berlag und Druck der K. F. Müllrrschen Hofbuchdruckerey .
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